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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Gedenkfeier für die Opfer  
der Corona-Pandemie am 18.04.2021
Am 18.04.2021 richtet der Bundespräsident in Berlin eine zentrale 
Gedenkfeier für die Opfer der Corona-Pandemie aus. Seit dem Früh-
jahr 2020 sind sehr viele Menschen in Städten und Gemeinden in-
folge einer Corona-Erkrankung verstorben. 

Um die mehr als 75.000 Toten trauern unzählige Angehörige und 
Freunde, vielfach ohne die Gelegenheit eines persönlichen Abschie-
des bekommen zu haben.

Um ein Gefühl der Verbundenheit in dieser schwierigen Zeit zu 
schaffen, ist es aus unserer Sicht ein gutes Zeichen, wenn die Men-
schen überall in unserem Land an diesem Tag der Verstorbenen 
gedenken. 

Die Gemeinden des GVV Elsenztal werden aus diesem Anlass die 
Trauerbeflaggung am Rathaus anordnen. 

Wer möchte, kann an diesem Tag eine Kerze ins Fenster stellen - ein 
Licht der Trauer, der Anteilnahme, des Mitgefühls. (#lichtfenster)

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: 

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen und dem damit verbundenen 
Klimaschutz tun können, erfahren Sie bei einer kompetenten und 
kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 

Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:

• energetische Altbaumodernisierung 

• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus 

• Planung eines Passivhauses 

• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 

• Einsatz von erneuerbaren Energien

• Stromsparmaßnahmen

• Förderung und Zuschuss durch BAFA, KfW, Finanzamt, Land 
und Kommune 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern - natür-
lich kostenfrei und unverbindlich. 

Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten Ihrer Gemein-
de. Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

Online-Infoveranstaltung des Rhein-Neckar-
Kreises zur Luca-App am Montag, 19. April, 
von 17.00 bis 18.15 Uhr
Mehr Freiheit, weniger Zettelwirtschaft – das verspricht die Luca-
App im Kampf gegen die Corona-Pandemie. Auch der Rhein-Ne-
ckar-Kreis und die Stadt Heidelberg setzen auf die App zur Kontakt-
nachverfolgung, mit der Infektionsketten schneller unterbrochen 
werden sollen. Wie funktioniert sie, wo kann sie zum Einsatz kom-
men und was ist dabei zu beachten? Das klärt eine Online-Infover-
anstaltung des Gesundheitsamtes des Rhein-Neckar-Kreises (das 
auch für die Stadt Heidelberg zuständig ist) und der Stabsstelle 
Wirtschaftsförderung in Zusammenarbeit mit dem Software-Unter-
nehmen neXenio: Am Montag, 19. April, von 17 bis 18.15 Uhr kön-
nen Vertreter von Innungen, Verbänden, Kammern und Kommunen 
sowie Gastronomen, Einzelhändler und Veranstalter sich eingehend 
zum Thema informieren und ihre Fragen direkt stellen. 

Nach einer kurzen Begrüßung durch Landrat Stefan Dallinger und 
den Heidelberger Oberbürgermeister Prof. Dr. Eckart Würzner erteilt 
dabei Harald Fladischer von der neXenio GmbH Auskunft, der die 
App mit entwickelt hat. Außerdem berichten zwei Pilot-Unternehmen 
aus dem Rhein-Neckar-Kreis und aus Heidelberg (Weldebräu und 
Modehaus Niebel), die die App in den letzten Wochen bereits test-
weise eingesetzt haben, von ihren Erfahrungen. 

Interessierte können sich unter https://anmeldung.rhein-neckar-
kreis.de/ bis Donnerstag, 15. April, zu der kostenlosen Veranstal-
tung anmelden. Bei zu vielen Anmeldungen sind noch ein Alternativ-
termin bzw. auch branchenspezifische Veranstaltungen möglich. 
Vor der Teilnahme empfiehlt sich ein Besuch der Homepage www.
luca-app.de, insbesondere der FAQ-Seite. Schon jetzt können sich 
Betriebe unter www.luca-app.de/mein-luca/ registrieren oder vor-
bereiten. 

Über die Luca-App
Die Luca-App wurde entwickelt, um Gesundheitsämter zu entlasten 
und für Betriebe und Gäste einen datenschutzkonformen und siche-
ren Weg zum Austausch von Daten (Kontaktdaten, Zusatzinfos, etc.) 
zu bieten. Durch die einheitliche Datenbasis können Quellcluster mit 
einer Rückverfolgung und Superspreading-Events datenschutzkon-
form identifiziert und Infektionsketten schnell unterbrochen werden. 
Sobald eine Datenanfrage vom Gesundheitsamt beantwortet wird 
und eine Risikobewertung stattfindet, werden die Nutzerinnen und 
Nutzer über die Luca-App sofort digital benachrichtigt. 

Das Team hinter der Initiative setzt sich zusammen aus der neXenio 
GmbH, einer Ausgründung des Hasso-Plattner-Instituts, und eini-
gen Kulturschaffenden wie der Band „Die Fantastischen Vier“. An 
vorderster Stelle steht die Luca-App, mit der Nutzerinnen und Nutzer 
sich einfach bei registrierten Standorten, Veranstaltungen und Be-
trieben einchecken können. Hinter der App steht ein System, das 
Betreiberinnen und Betreibern sowie Veranstalterinnen und Veran-
staltern die einfache Verwaltung ihrer Standorte ermöglicht, Ge-
sundheitsämtern bei der digitalen Steuerung von Nachverfolgungs-
prozessen hilft und komplett verschlüsselt den direkten Austausch 
zwischen allen Beteiligten ermöglicht.

Beteiligungsprozess  
zum Klimaschutzkonzept: 
Bürgerinnen und Bürger können noch bis zum 26. April 
mitmachen 
Seit dem 15. März läuft das Beteiligungsverfahren zur Fortschrei-
bung des Klimaschutzkonzepts des Rhein-Neckar-Kreises. Über 
300 Bürgerinnen und Bürger sind dem Aufruf von Landrat Stefan 
Dallinger bereits gefolgt, und haben über die Online-Beteiligungs-
plattform www.beteiligung-im-kreis.de ihre Vorschläge und Ideen 
zur Weiterentwicklung des Klimaschutzes im Landkreis eingebracht. 

Rund 800 Bewertungen und 250 Anregungen zum Klimaschutzkon-
zepts wurden mittlerweile abgegeben; 170 Interessierte beteiligten 
sich darüber hinaus an der an-geschlossenen Umfrage. 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
40916

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
99 21 460

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

0721/49970308 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

9500-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

0173-5103729
0152-55283806

Forst 0162/2646673 0162 2420417 0162/2646693 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 06226/9934077
Andrea Haasemann 01525 - 2845875
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist

Am Samstag, 17. April und Sonntag, 18. April

Dr. Stadler, Telefon 0 62 22/5 22 52

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 16.4. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31

Samstag, 17.4. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19

Sonntag, 18.4. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41

Montag, 19.4. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00

Dienstag, 20.4. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70

Mittwoch, 21.4. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40

 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30

Donnerstag, 22.4. Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Aufgrund einer Entscheidung der Bürgermeister im 
Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal, finden Sie die 

Geburtstagsjubilare ab sofort in den jeweiligen 
Mitgliedsgemeinden bei den Standesamtlichen Nachrichten.
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Landrat Stefan Dallinger freut sich über die große Resonanz und 
bedankt sich bei allen, die sich die Zeit für dieses wichtige Zukunfts-
thema genommen haben. Er hofft, dass sich in den nächsten zwei 
Wochen noch weitere Kreiseinwohnerinnen und -einwohner beteili-
gen werden: „Ihre Meinung zählt! Nutzen Sie die Chance, sich aktiv 
einzubringen und kommentieren Sie unseren aktuellen Entwurf der 
Fortschreibung des Klimaschutzkonzeptes“, wirbt Dallinger für die 
Online-Partizipation. „Alle Kommentare und Bewertungen werden 
sorgfältig gesichtet und können nach einer fachlichen Beurteilung 
in die weitere Bearbeitung des Konzepts einfließen“. 

Nachdem das Klimaschutzkonzept 2013-2019 erfolgreich umge-
setzt und die Ziele sogar übererfüllt werden konnten, will der Rhein-
Neckar-Kreis mit der Fortschreibung neue Maßstäbe setzen. Obers-
tes Ziel ist dabei die Erreichung einer Klimaneutralen Verwaltung bis 
2040. Aber auch außerhalb seines direkten Einflussbereiches möch-
te der Kreis verstärkt eine Rolle als Förderer, Initiator und Impuls-
geber wahrnehmen. 

Die Online-Bürgerbeteiligung zum Klimaschutzkonzept läuft noch 
bis zum 26. April 2021. Interessierte können sich unter www.beteili-
gung-im-kreis.de beteiligen.

Wertvolles Laubholz aus der Region  
Rhein-Neckar ist gefragt 
Eiche und Roteiche erzielten Rekorderlöse bei der diesjäh-
rigen Eichen- und Buntlaubholzsubmission 
Der Leiter der Holzverkaufsstelle im Rhein-Neckar-Kreis, Michael 
Herwig, war hocherfreut, als er seinen Kolleginnen und Kollegen am 
Kreisforstamt von den Ergebnissen der diesjährigen „Eichen- und 
Buntlaubholzsubmission Bruchsal 2021“ berichten durfte. Eine rege 
Nachfrage zahlreicher Holzkunden, ein Allzeithoch bei den durch-
schnittlichen Erlösen pro Festmeter und Rekorderlöse bei Eiche und 
Roteiche. „Der Aufwand hat sich gelohnt und bezahlt gemacht“, 
resümiert Herwig. 

Im Rhein-Neckar-Kreis waren die Hölzer auf dem Lagerplatz 
„Fröschgrund“ in Sinsheim zu sehen. Die angebotene Menge be-
wegte sich im Rahmen des Vorjahres, jedoch mit deutlichem 
Schwerpunkt hin zur Eiche. Insgesamt nahmen an der geheimen 
Versteigerung 40 verschiedene Holzkunden aus dem In- und Aus-
land teil. Bei den ausländischen Kunden dominierten Franzosen – 
sie ersteigerten wertvolle Eichen, die sich durch astfreies Holz sowie 
einen engen Jahresringaufbau auszeichnen und damit für den Bau 
von Fässern (Barrique) eignen. Denn während es in Deutschland 
nur noch wenige Küfereien gibt, ist dieses Handwerk in Frankreich 
noch weit verbreitet und entsprechend hoch die Nachfrage nach 
gutem Fassholz. 

Der wertvollste Stamm in diesem Jahr, die sogenannte „Braut“, war 
ebenfalls eine Eiche. Und wie im vergangenen Jahr kam diese aus 
dem Gemeindewald Epfenbach. Der Stamm erbrachte herausra-
gende 1.328 Euro pro Festmeter. Aber auch einzelne Eichen aus 
den Stadtwäldern von Hemsbach, Sinsheim und Weinheim knack-
ten die 1.000er-Marke. Solche Stämme werden aber nicht zu Fass-
dauben, sondern zu hochwertigen Furnieren verarbeitet. Furniere 
dienen der optischen Verkleidungen von Möbeln, Wänden oder 
Türen. Besonders hoch ist die Nachfrage nach Furnieren im Bereich 
von Schiffs-, Flugzeug- und Automobilbau. 

Auch die aus Nordamerika stammende Roteiche brachte dieses 
Jahr gute Erlöse. Im Gegensatz zu ihren deutschen Verwandten, 
Stiel- und Traubeneiche, ist die Roteiche nicht für den Fassbau ge-

eignet, da sie ihre großlumigen Gefäße im Kernholz nicht verschließt. 
Würde man also ein Weinfass aus Roteiche befüllen, wäre es un-
dicht. Aber im Möbel- und Treppenbau findet Roteichenholz gerne 
Verwendung, erklärt das Kreisforstamt. Weitere Baumarten, die im 
„Fröschgrund“ versteigert wurden, waren Walnuss, Kirsche, Ess-
kastanie, Bergahorn und Esche. 

Die Holzverkaufsstelle bedankt sich bei allen Beteiligten für die Mit-
arbeit und Unterstützung bei der diesjährigen „Eichen- und Bunt-
laubholzsubmission Bruchsal“ und gratuliert allen Kommunen und 
privaten Waldbesitzenden.

4. Bundeswaldinventur: 
Inventurfachleute im Rhein-Neckar-Kreis unterwegs 
Wie haben sich unsere Wälder in den letzten Jahren entwickelt? Um 
dieser Frage nachzugehen, begeben sich ab April 2021 bundesweit 
forstliche Inventurfachleute in die Wälder Deutschlands. Ihr Ziel ist 
es, im Rahmen der Bundeswaldinventur (BWI) Daten zu erheben, 
aus denen statistisch abgesicherte Informationen über die großräu-
migen und länderspezifischen Waldverhältnisse gewonnen werden. 
Die BWI ist somit ein wesentliches Kontroll- und Monitoring-Instru-
ment und liefert die Datenbasis für Entscheidungen von Politik und 
Wirtschaft. 

Die Aufnahmen erfolgen nach einem bundeseinheitlichen Verfah-
ren. Entlang eines systematischen Stichprobennetzes werden an 
dauerhaft, aber unsichtbar markierten Punkten forstliche Struktur-
daten gemessen. 

Damit ist die Vergleichbarkeit zwischen den Ländern, Regionen und 
Naturräumen gewährleistet. Außerdem können so differenzierte 
Aussagen über die Verhältnisse im Privat-, Körperschafts-, Bundes- 
und Staatswald getroffen werden. 

Die erhobenen Daten sollen Antworten auf wichtige Fragen liefern: 
Wie entwickelt sich der Wald, seine Baumartenzusammensetzung 
und der Holzvorrat? Wie viel Holz wird geerntet und kann im Rah-
men einer nachhaltigen Waldwirtschaft genutzt werden? 

Auch ökologische Größen wie Naturnähe und Totholzvorräte wer-
den erfasst. Neu bei der BWI 2022 ist die zusätzliche Entnahme von 
DNA-Proben an den wichtigsten Baumarten auf einer Unterstich-
probe, um Erkenntnisse über die genetische Vielfalt und die An-
passungsprozesse der Wälder im Klimawandel zu gewinnen. 

Die Daten der BWI bilden außerdem eine wichtige Grundlage für die 
Erfüllung internationaler Berichtspflichten wie dem Kyoto-Protokoll 
und der Klimarahmenkonvention. 

In Baden-Württemberg werden die Aufnahmen von der Forstlichen 
Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-Württemberg (FVA) orga-
nisiert und koordiniert. Im Zeitraum von April 2021 bis September 
2022 werden Daten von Zwei-Personen-Aufnahmetrupps an insge-
samt über 13.000 Stichproben erfasst. Im gesamten Rhein-Neckar-
Kreis wird ein Inventurtrupp unterwegs sein. 

Nach Abschluss der Datenerfassung ist die FVA auch für landes-
spezifische Auswertungen und Analysen zuständig. Mit den Ergeb-
nissen der BWI 2022 ist im Jahr 2024 zu rechnen. 

Hintergrundinformationen: 
Die Bundeswaldinventur (BWI) findet bundesweit im zehnjährigen 
Turnus statt. In Baden-Württemberg ist es die vierte Erhebung, 
deutschlandweit die dritte, da nach der Wiedervereinigung die erste 
gemeinsame BWI in den Jahren 2001/02 durchgeführt worden ist. 
Im alten Bundesgebiet erfolgte die BWI erstmals in den Jahren 1986 
bis 1989. Nach der zweiten BWI zum Stichjahr 2002 und der dritten 
zum Stichjahr 2012 läuft in diesem und im nächsten Jahr die Daten-
erhebung für die BWI 2022. 

Die Bundeswaldinventur ist eine im Bundeswaldgesetz (§ 41 a) ver-
ankerte Großrauminventur und wird nach einem bundeseinheitli-
chen Datenerfassungsprotokoll als gemeinsame Aufgabe von 
Bund- und Ländern durchgeführt. Die Länder sind für die Datener-
hebung zuständig, der Bund koordiniert und ist für die Aus-wertung 
und Berichterstattung verantwortlich. Die Länder führen darüber 
hinaus landesspezifische Analysen durch. 

Weiterführende, detaillierte Informationen zur BWI finden sich unter 
www.bundeswaldinventur.de oder unter https://www.fva-bw.de/da-
ten-und-tools/monitoring/bundeswaldinventur.
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Termine & Veranstaltungen 
Einführung Videotreff:
Termine: 

Mittwoch, 21.04., 10.00 Uhr: „Zoom lernen – ganz einfach!“
Freitag, 23.04., 15.30 Uhr: „Zoom lernen – ganz einfach!“

Videotreffen leicht gemacht
Wegen der großen Nachfrage bietet die Akademie für Ältere Heidel-
berg neue Termine zur Einführung in die Videotreffen-Plattformen 
Jitsi-Meet und Zoom an. Unter Anleitung wird sowohl die Teilnahme, 
als auch die Organisation eines Online-Treffens durchgespielt. 

Dieses kostenlose Angebot richtet sich an Teilnehmer:innen der 
Akademie für Ältere Heidelberg und solche, die es werden wollen. 
Information zu freien Plätzen und Anmeldung über www.akademie-
fuer-aeltere.de unter „Online & Digitalkurse“.

Sonstiges

MINT- Berufe mit Zukunft
Der Girls Day- Mädchenzukunftstag am 22.April 2021 ist das größte 
Berufsorientierungsprojekt für Schülerinnen weltweit.

Mädchen haben im Schnitt die besseren Schulabschlüsse, ent-
scheiden sich aber trotzdem überproportional häufig für „typisch 
weibliche“ Berufsfelder oder Studienfächer und lassen somit viele 
Möglichkeiten außer Acht.

Petra Bölle, die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
der Agentur für Arbeit Heidelberg, bietet deshalb in Kooperation mit 
Prof. apl. Dr. Nicole Marmé und Dr. Jens-Peter Knemeyer von der 
Pädagogischen Hochschule Heidelberg und didaktik-aktuell e.V. am 
diesjährigen Girls Day eine online Schnitzeljagd durch die MINT 
Berufe an.

Zunächst erfahren die Mädchen ab 14.00 Uhr wie sie sich mit dem 
Service der Berufsberatung der Agentur für Arbeit optimal auf die 
Berufs-und Studienwahl vorbereiten können.

Danach geht es mit didaktik-aktuell auf eine spannende Online-
Schnitzeljagd durch namhafte Unternehmen Baden-Württembergs. 
Alleine oder in Teams können die Teilnehmerinnen die Firmen aus 
dem naturwissenschaftlich-technischen Bereich (mit einem Schwer-
punkt in Informatik) online erkunden und durch Lösen verschiede-
ner Aufgaben eine Tour durch die Wirtschaft Baden-Württembergs 
machen. 

„Die Schülerinnen lernen nicht nur interessante Berufsfelder ken-
nen, sondern können auch ihre Digital-Kompetenzen erweitern. Wie 
wichtig der sichere Umgang in der digitalen Kommunikation für ei-
nen erfolgreichen Berufsweg ist, wird nicht nur durch die Corona-Si-
tuation sehr deutlich“ so Marmé. 

Neben der Vermittlung neuer Einblicke kommt aber auch der Spaß 
nicht zu kurz. Zum Abschluss gegen 17.00 Uhr gibt es ein Teilnah-
mezertifikat. 

Das Projekt wird zusätzlich durch die Girls´ Digital Camps, gefördert 
durch das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau des 
Landes Baden-Württemberg und der von der Klaus Tschira Stiftung 
geförderten Zukunfts-Orientierungs-Akademie unterstützt. 

Alle Mädchen ab Klasse 6 können mitmachen. Interessiert? Dann 
schnell anmelden.

Anmeldungen sind nur online über Girls Day Radar: https://www.
girls-day.de/Radar oder unter www.didaktik-aktuell.de möglich!

Im Radar kommt man direkt zum Angebot, wenn unter digitale An-
gebote die Stichworte „Heidelberg,Schnitzeljagd“eingegeben wer-
den.

Weitere Infos gibt es telefonisch bei Petra Bölle (Agentur für Arbeit) 
06221/524220 oder unter www.didaktik-aktuell.de. Prof. apl. Dr. Ni-
cole Marme unter marme@didaktik-aktuell.de erreichen.

Betriebe können beim Girls‘ Day am 24. April 
2021 mitmachen: Drei Varianten stehen für 
die Teilnahme zur Verfügung
Wie kaum eine andere Initiative hat sich der Girls‘ Day als fester 
Bestandteil der Berufsorientierung in vielen Schulen etabliert und 
erfreut sich jedes Jahr zahlreicher Teilnehmerinnen. An diesem Tag 
gibt es für Betriebe die Möglichkeit, sich bei Mädchen als Ausbil-
dungsbetrieb zu präsentieren und bei Schulen in Ihrer Umgebung 
bekannt zu machen.

„Der Girls‘ Day ermöglicht jungen Mädchen einen Einblick in tech-
nisch-gewerbliche Berufe, die typischerweise überwiegend von 
Männern ausgeübt werden“, bringt es Hannah Reichenecker, die 
Beauftragte der Handwerkskammer für Berufsorientierung, auf den 
Punkt. „Also eigentlich genau dafür gemacht, bei jungen Mädchen 
das Handwerk attraktiv zu machen.“

Sind früher die jungen Mädchen in die Betriebe gegangen, so ist 
dies in diesem Jahr Corona-bedingt nicht möglich. Trotzdem, sagt 
Reichenecker, gebe es Möglichkeiten: „In diesem Jahr stehen unse-
ren Betrieben drei unterschiedliche Varianten zur Teilnahme zur Ver-
fügung:

Entweder können sich Betriebe am gemeinsamen Girls‘ Day-Digital-
Event beteiligen und ein eigenes zweistündiges Programm zwi-
schen 11.00 und 13.00 Uhr gestalten. Der Rest des Tages wird vom 
Veranstalter organisiert. Oder der Betrieb plant ein individuelles Di-
gital-Angebot und lädt Interessentinnen zu einer Videokonferenz 
(ca. 2 bis 3 Stunden) ein. Zur Inspiration steht ein Leitfaden mit 
ausführlichen Ideen und Tipps zur Verfügung. Als weitere Alternati-
ve, falls die Situation es zulässt, kann auch ein Angebot vor Ort 
geplant werden“, erläutert Reichenecker.

Ziel sei es, dass Mädchen möglichst aktiv diesen Tag erleben, Be-
rufe kennen lernen und diese in Erinnerung behalten. „Die Veröffent-
lichung des Teilnahmeangebots erfolgt über die Homepage www.
girls-day.de. Hier können sich Betriebe ganz einfach ein Profil an-
legen und das Praktikumsangebot selbständig eintragen“, so Rei-
chenecker weiter. Der Girls‘ Day biete eine gute Möglichkeit zur 
Nachwuchswerbung und Betriebe können in die bundesweite Wer-
beaktion einsteigen. „Nutzen Sie diese Chance und bringen Sie sich 
als Ausbildungsbetrieb bei den Jugendlichen ins Gespräch“, so 
Reichenecker. Wörtlich: „Und selbstverständlich können Betriebe 
sich gern an die Kammer wenden. Wir helfen auch hier gern weiter“.

Für Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber: 
Neue Seminare zur Sozialversicherung 
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg bietet 
in diesem Jahr ihre Seminare für Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber 
ausschließlich in einem digitalen Format an. 

Die Präsentationen zu Fragen des Sozialversicherungsrechtes wur-
den dafür in einzelne Themenbereiche gegliedert und dann mit ge-
sprochenen Erläuterungen verfilmt. Die Filme werden vom 12. April 
bis zum 28. Mai 2021 auf der Homepage der DRV Baden-Württem-
berg unter www.drv-bw.de/arbeitgeberseminare abrufbar sein. 

Das kostenfreie Angebot richtet sich an alle Arbeitgeber sowie an 
Beschäftigte aus den Bereichen Personalmanagement und Steuer-
beratung. In den Seminaren werden wieder praxisbezogene Sach-
verhalte und die gesetzlichen Änderungen erläutert. Folgende The-
men werden online angeboten:

• Arbeitszeitregelungen und ihre sozialversicherungsrecht-
lichen Auswirkungen

• Arbeit auf Abruf 
• Auswirkungen des Steuerrechts auf die Sozialversicherung 

/ Beschäftigung innerhalb der GmbH
Darüber hinaus gibt es ein Video zum Thema »elektronisch unter-
stützte Betriebsprüfung (euBP)« und ein weiteres zum Firmen-
service der DRV Baden-Württemberg.
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Onlinevorträge zum Ende des 
2.Weltkrieges 
Aufgrund der aktuellen Situation kann der 
Volksbund in Nordbaden keine Gedenkveran-

staltungen vor Ort mit mehreren Teilnehmenden zum Ende des 
Zweiten Weltkriegs planen. Daher bietet er mit verschiedenen Refe-
rentinnen und Referenten circa 20-minütige Vorträge zu dem The-
mengebiet online an. 

Wie traumatische Erlebnisse weiterwirken können, thematisiert die 
Paar- und Familientherapeutin Ulrike Hanstein in ihrem Vortrag 
„Über die Grenzen des Schweigens“ am 20. April um 17.00 Uhr. Die 
Referentin berichtet aus ihrer reichen Erfahrung in der Arbeit mit 
Kriegskindern und -enkeln des 2. Weltkriegs. Diese Erfahrungen 
sind auch auf Kriegserfahrungen der Gegenwart übertragbar. 

Am 21. April um 18.00 Uhr wird der Pallottiner-Pater Klaus Schäfer 
in seinem Vortrag „Kinder des Krieges“ mit Worten und Bildern deut-
lich machen, was Krieg bedeutet. Damit ruft Schäfer für ein Enga-
gement für Frieden auf. 

Die Kernstadt der alten Residenz Badens lag weitgehend in Schutt 
und Asche und dennoch herrschte bei vielen Menschen so etwas 
wie neue Hoffnung. Interessierte können Simone Maria Dietz am 4. 
Mai um 17.00 Uhr bei ein paar kleinen Geschichten aus den Karls-
ruher Tagen der Nachkriegszeit begleiten. 

Zum Ende des Zweiten Weltkriegs gab es in Ettlingen seit einem 
Jahr kein Schulunterricht mehr. In diesem Vortrag erleben die Zu-
hörerInnen die Geschehnisse in den letzten Tagen des Krieges und 
in der Zeit direkt danach in Ettlingen aus der Sicht von fünf Männern, 
die damals zehn- und elfjährige Kinder waren. Katherine Quinlan-
Flatter berichtet am 06. Mai um 17.00 Uhr aus Kindersicht. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Mehr Informationen unter: https://nordbaden.volksbund.de

DRV-Tipp: Jahresmeldung für 
2020 prüfen!
Im Laufe des ersten Quartals 2021 sollten 

Beschäftigte von ihren Arbeitgebern die Jahresmeldung für 2020 
bekommen, informierte kürzlich die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV). Aus dieser Jahresmeldung geht hervor, 
wie lange die Arbeitnehmer beschäftigt waren und was sie verdient 
haben. „Sie ist ein wichtiges Dokument für die Rentenversicherung, 
weil aus diesen Daten die spätere Rente berechnet wird“, so die 
DRV. Sie rät daher, alle Angaben genau zu prüfen und die Jahres-
meldung gut aufzubewahren. Wichtig seien Name, Geburtsdatum, 
Anschrift, Versicherungsnummer, Dauer der Beschäftigung und 
Bruttoverdienst. „Wer Fehler entdeckt, sollte sich umgehend an den 
Arbeitgeber oder die Krankenkasse wenden und die Jahresmel-
dung berichtigen lassen“, betonte die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg. Denn fehlerhafte Angaben könnten bares 
Geld kosten und eine zügige Berechnung der späteren Rente er-
schweren.

Freizeitbad Reichartshausen 
– Vorverkauf von Saisonkarten
Die Eröffnung des Freibades ist am 
Samstag, 01. Mai 2021 geplant

Das Freibad-Team steckt bereits mitten in den Vorbereitungen für 
die anstehende Freibadsaison. Ob die Öffnung letztendlich zum ge-
planten Termin am 01.05.2021 erfolgen kann, steht aufgrund der 
aktuellen Regelungen der Corona-Verordnung zum jetzigen Zeit-
punkt noch nicht fest.

Wir gehen allerdings davon aus, dass auch in diesem Jahr die Ka-
pazität des Bades eingeschränkt sein wird und wir, wie im letzten 
Jahr, einen Einlass nur mit vorheriger Reservierung ermöglichen 
können.

Vor Beginn der Badesaison 2021 bieten wir einen Kartenvorverkauf 
an. Die Saisonkarten können schriftlich ab sofort noch bis zum 
28. April 2021 bei der Gemeindeverwaltung Reichartshausen be-
stellt werden. Das Bestellformular finden Sie auf unserer Homepage 
und im KOMM-IN.

Um den persönlichen Kontakt so gering wie möglich zu halten, wer-
fen Sie bitte das ausgefüllte Formular mit Lichtbild und Bargeld 
in einem Umschlag in den Rathausbriefkasten vor dem KOMM-IN. 
Die Saisonkarten können Sie dann nach 3 Werktagen im KOMM-IN 
abholen.

Verspätete bzw. nach dem 28.04. eingehende Bestellformulare kön-
nen leider nicht im Rahmen des Vorverkaufs berücksichtigt werden.

Die Preise staffeln sich wie folgt:

12.04. 
- 

28.04.2021

Vorverkauf

ab 01.05.2021

regulärer Preis im 
Freibad

Erwachsene 55 € 60 €

Rentner
– Ausweis bei Abholung 
vorzeigen –

45 € 50 €

Schüler, Auszubildende, 
Studenten, FSJ-ler, 
FÖJ-ler, BufDi-ler, 
Schwerbehinderte
– jeweils Ausweis bei 
Abholung vorzeigen –

35 € 40 €

Kinder (von 5 bis einschl. 
15 Jahren) 20 € 25 €

Familiensaisonkarte
(2 Elternteile und Kinder 
von 5 bis einschl. 15 
Jahren)

90 € 100 €

Familiensaisonkarte
(1 Elternteil und Kinder von 
5 bis einschl. 15 Jahren)

60 € 65 €

Hinweise:
Mit dem Kauf bestätigen Sie, dass Sie die Badeordnung sowie die 
speziellen Regelungen aus dem Hygiene-/Betriebskonzept für das 
Freibad Reichartshausen, Saison 2021, zur Kenntnis genommen 
haben und akzeptieren.

Die Gemeinde Reichartshausen behält sich vor, das Hygiene-/Be-
triebskonzept abhängig von der weiteren Entwicklung der Corona-
Pandemie um Lockerungen oder auch weitere Verschärfungen zu 
ergänzen.

Ein Anspruch auf vollständige oder teilweise Rückerstattung des 
Saisonkartenpreises wird, auch für den Fall solcher Änderungen, 
ausgeschlossen. Hierfür bitten wir um Verständnis.SCHENKE 

LEBEN, 
SPENDE 
BLUT.

DRK_Typo_1c_45x55_Eckfeld_39L   1DRK_Typo_1c_45x55_Eckfeld_39L   127.10.2010   16:06:22 Uhr27.10.2010   16:06:22 Uhr
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Amtliche Bekanntmachungen
Gemeinde Eschelbronn
Rhein-Neckar-Kreis

Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderats

Sitzungsdatum: Dienstag, den 20.04 2021
Sitzungsuhrzeit: 19.30 Uhr 
Sitzungslokal/Treffpunkt: Kultur- und Sporthalle
 (Eingang von der
 Schlosswiesenschule kommend) 
 Siedlerstraße 25, 74927 Eschelbronn
Tagesordnung
Benennung der Urkundspersonen
TOP 1 Bürgerfragestunde
TOP 2 Bekanntgabe von Beschlüssen im elektronischen Verfahren 

bzw. aus nichtöffentlicher Sitzung vom 30.03.2021
TOP 3 Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“
 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Flachdach-

sanierung eines Unterstands im Außengelände
TOP 4 Ferienbetreuung in Eschelbronn
 hier: Beratung und Beschlussfassung
TOP 5 Friedhof Eschelbronn
 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Erneuerung 

des Mosaikfensters in der Aussegnungshalle
TOP 6 Feststellung des Jahresabschlusses der Gemeinde Eschel-

bronn für das Jahr 2019
TOP 7 Bekanntgaben
TOP 8 Anfragen und Anregungen
Die Sitzung ist öffentlich und aufgrund der aktuellen Lage sind die 
Sicherheitsmaßnahmen vor Ort entsprechend angepasst. Bitte ach-
ten Sie auf das geänderte Sitzungslokal! Die öffentlichen Sit-
zungsunterlagen können im Rathaus, Zimmer 7 während der übli-
chen Sprechzeiten, nach vorheriger telefonischer Anmeldung, ein-
gesehen werden. 
Im Anschluss an den öffentlichen Teil findet eine nichtöffentliche 
Sitzung statt.
Eschelbronn, den 12.04 2021

Marco Siesing
Bürgermeister

Aus dem Gemeinderat
Bekanntgabe von Beschlüssen im elektronischen Verfah-
ren bzw. aus nichtöffentlicher Sitzung vom 23.02.2021
Bürgermeister Siesing gab bekannt, dass in der nichtöffentlichen 
Sitzung vom 23.02.2021 nur Bekanntgaben und Anfragen behandelt 
wurden. Im elektronischen Verfahren wurde zu zwei Baugesuchen, 
Ringstraße 13 und Wiesenstraße 1, das gemeindliche Einverneh-

men nach § 36 BauGB einstimmig vom Gemeinderat hergestellt. 
Ebenso wurde im elektronischen Verfahren das Erforderliche für die 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes High-Speed-Netz 
Rhein-Neckar - fibernet.rn einstimmig beschlossen.

Verabschiedung des Haushaltsplans und der Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2021
hier: Beratung und Beschlussfassung
Der Haushaltsplan für das Jahr 2021 wurde mit den in den Beratun-
gen vorgenommenen Änderungen vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen. (siehe Bericht in der vorherigen Ausgabe)

Gemeindeentwicklung „Eschelbronn 2035“
hier: Beauftragung eines Dienstleisters zur Erarbeitung eines 
integrierten 
Gemeindeentwicklungskonzeptes
Seitens der Verwaltung ist geplant, ein Gemeindeentwicklungskon-
zept zu erstellen, dass zugleich Fahrplan und Richtschnur für die 
nächsten 10-15 Jahre darstellt. Darüber sollen zusätzlich Flächen 
identifiziert werden, die sich in einem weiteren Schritt für Entwick-
lungen, Sanierungen und Erneuerungen qualifizieren. Die Program-
me für die städtebauliche Erneuerung und Entwicklung werden 
jährlich vom Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg ausge-
schrieben. Hierbei werden die Fördervoraussetzungen bekannt ge-
geben. Nach den gesetzlichen Vorgaben ist für eine Aufnahme in 
die Programme der Städtebauförderung ein integriertes städtebau-
liches Entwicklungskonzept zu erarbeiten und vom Gemeinderat 
beschließen zu lassen. Eine Beteiligung der Bürgerschaft und ggfs. 
ehrenamtlich engagierten Organisationen ist vorgeschaltet. Der Ver-
waltung war es bei der Vorauswahl in Frage kommender Planungs-
büros wichtig, leistungsfähige und mit den komplizierten Antrags- 
und Durchführungsprozessen geübte Büros anzuschreiben. Eben-
so wurde Wert auf entsprechende Referenzen gelegt. Der 
Gemeinderat beschloss die Vergabe an das Büro STEG Stadtent-
wicklung GmbH aus Stuttgart zur Erstellung eines gesamtörtlichen 
Entwicklungskonzepts mit integriertem städtebaulichem Entwick-
lungskonzept zur Identifizierung von Flächenpotenzialen gemäß 
Angebot vom 15.07.2020 zum Honorar von ca. 50.000 Euro brutto. 
Eschelbronn profitiert bei diesem Projekt von einer bereits bewillig-
ten Förderung des Landes in Höhe von ca. 24.000 Euro.

Örtliche Bedarfsplanung gemäß § 3 Abs. 3 KiTaG
hier: Beratung und Beschlussfassung
Nach dem Gesetz über die Betreuung und Förderung von Kindern 
in Kindergärten, anderen Tageseinrichtungen und der Kindertages-
pflege (kurz: KiTaG) besteht für die Gemeinde Eschelbronn die jähr-
liche Verpflichtung eine örtliche Bedarfsplanung aufzustellen. 
Diese Bedarfsplanung ist zum einen gemäß § 3 Abs. 3 KiTaG dem 
örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe (Amt für Sozialplanung, 
Vertragswesen und Förderung beim Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis) anzuzeigen und zum anderen dient diese als Steuerungs-
element zur Sicherstellung eines bedarfsgerechten Kinderbetreu-
ungsangebotes im Sinne des § 24 SGB VIII. Zusammenfassend ist 
zu sagen, dass die Gemeinde auch in den nächsten Jahren von 
einer konstant hohen Nachfrage nach Kinderbetreuungsplätzen 
ausgeht. Hintergrund dessen ist die nach wie vor positive Geburten-
entwicklung und der bestehende Zuzug neuer Einwohner. Dies 
sorgt insgesamt für eine Zunahme der Gesamtbevölkerung Eschel-
bronns. Der Gemeinderat stimmte der vorgelegten Bedarfsplanung 
zu. 

Erlass der Betreuungsgebühren für die Monate Januar 
und Februar 2021 für die kommunale Kindertagesstätte 
und Kernzeitbetreuung
hier: Beratung und Beschlussfassung
Aufgrund der letzten vom Land angeordneten Schließung der Kin-
dertagesstätte während der Corona-Pandemie, sollen die betroffe-
nen Eltern von Seiten des Landes und der Gemeinde unterstützt 
werden. Für die Notbetreuung im Januar und Februar wird bei einer 
Betreuung von bis zu 8 Tagen der halbe Betreuungsgebührensatz 
und bei einer Betreuung ab 9 Tagen die volle Gebühr fällig. Für die 
Kinder, die nicht betreut wurden, soll der vollständige Erlass der 
Betreuungsgebühren für Januar und Februar gelten, auch wenn in 
der letzten Februarwoche wieder eine vollständige Betreuung an-
geboten wurde. Die letzte Februarwoche wird mit der letzten De-
zemberwoche verrechnet. Der Gemeinderat beschloss den Erlass 
der Betreuungsgebühren für die Monate Januar und Februar 2021 
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für die kommunale Kindertagesstätte und Kernzeitbetreuung gemäß 
der Sitzungsvorlage. Die Gemeindekasse wird die Rückerstattun-
gen in den nächsten Tagen veranlassen. Die nächste Sitzung des 
Gemeinderates findet am 20. April 2021 statt.

Teststruktur Eschelbronn
Wir möchten noch einmal darauf aufmerksam machen, dass auch in 
Eschelbronn zahlreiche Testmöglichkeiten auf das Coronavirus be-
stehen. Sowohl die Hausarztpraxen: Dr. Bleiler, Dr. Pradella und Dr. 
von Rohr als auch die Schlossapotheke bieten die Testungen mittels 
Antigen-Schnelltest an. In den Praxen kann man zusätzlich noch 
PCR-Tests abnehmen lassen. Das Angebot wurde in den letzten Wo-
chen bereits zahlreich genutzt. So kommen wir dabei derzeit wö-
chentlich insgesamt auf eine Zahl von 450 Testungen auf das Corona-
virus. Die Gemeindeverwaltung sagt an der Stelle noch einmal vielen 
Dank für das Engagement der örtlichen Gesundheitsdienstleister!

Sanierung Schulstraße 
Mit der Verabschiedung des Haushaltplanes 2021 ist die Grundlage 
für mehrere gemeindliche (Groß)Projekte geschaffen worden. 
Nach dem vor wenigen Jahren die Teile der Jahn-/Ringstraße sowie 
Schulstraße saniert wurde, ist nun geplant einen weiteren Teilbereich 
der Schulstraße zu sanieren. Aufgrund des dortigen Sanierungsstaus 
(Alter und Zustand) ist die Erneuerung der Wasserleitung und der 
Straße inkl. Gehwege sowie eine Kanalsanierung vorgesehen. Die 
Sanierung soll den Bereich von der Kreuzung Ringstraße/Schulstraße 
bis Kreuzung Wiesenstraße/Schulstraße umfassen. 
 
 

 

Aktuell werden verschiedene Voruntersuchungen (u.a. Kampfmittel- 
und Baugrunduntersuchungen) durchgeführt. Wie bei den bisheri-
gen Straßensanierungsmaßnahmen geschehen, erfolgt frühzeitig 
eine Anwohner- und Eigentümerinformationsveranstaltung. Da mit 
einer Bauausführung frühstens im 2. Quartal 2022 zu rechnen ist, 
findet diese zu gegebener Zeit statt. Sollten bereits jetzt Fragen be-
stehen, steht Ihnen das Haupt- und Bauamt gerne zur Verfügung. 

Gemeindeverbindungsstraße  zwischen  
Zuzenhausen-Eschelbronn voll gesperrt

Wegen der Beseitigung von Straßenbeschäden durch die Stadt 
Sinsheim wird die Gemeindeverbindungsstraße von Eschelbronn  
nach Zuzenhausen in der Zeit vom 26.04. bis 29.04. voll gesperrt 
sein.  Wir bitten um Beachtung.

Termine & Veranstaltungen
Informationen zur Abfallwirtschaft 
für Eschelbronn 

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick April 2021 
2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus 
29. 30. 22. 

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
29. 20. 

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 

Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt. 

Energiespartipp
Energieberatung - Ein Service Ihrer 
Gemeinde Eschelbronn

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen und dem damit verbundenen 
Klimaschutz tun können, erfahren Sie bei einer kompetenten und 
kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. Sie ist eine erste Orien-
tierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiespar-
ziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher Fördermöglichkeiten 
zu folgenden Themen:
• energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus 
• Planung eines Passivhauses 
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
• Einsatz von erneuerbaren Energien
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch BAFA, KfW, Finanzamt, Land 

und Kommune 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Herr 
Eckard Leitlein - für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächs-
te telefonische Beratung am Donnerstag, den 06.05.2021 zwi-
schen 16 -18 Uhr. Telefon 06226 950912 oder 06221 998750
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Blutspende weiterhin und  
kontinuierlich benötigt

Eine ausreichende Blutversorgung ist für viele Patienten le-
benswichtig. Da Blut nur begrenzt haltbar ist, werden Blutspen-
den kontinuierlich benötigt. Daher ruft der DRKBlutspende-
dienst auf, jetzt Blut zu spenden. Die Blutspende ist weiterhin 
notwendig, erlaubt und sicher.
Auch in Zeiten der Corona-Pandemie und den damit verbundenen 
Einschränkungen des öffentlichen und privaten Lebens sind Patien-
ten dringend auf Blutspenden angewiesen. Für die Behandlung von 
Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder anderen schweren Erkran-
kungen bittet Sie das DRK jetzt um Ihre Blutspende
Donnerstag, dem 29.04.2021
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Kultur- u. Sporthalle, Schloßstraße 23 - 25
74927 Eschelbronn
Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de/m/eschelbronn
Das DRK führt die Blutspende unter Kontrolle von und in Absprache 
mit den Aufsichtsbehörden unter hohen Hygiene- und Sicherheits-
standards durch. Das Infektionsrisiko liegt daher weit unter dem 
„sonstiger“ Alltagssituationen! Um in den genutzten Räumlichkeiten 
den erforderlichen Abstand zwischen allen Beteiligten gewährleis-
ten zu können und Wartezeiten zu vermeiden, findet die Blutspende 
ausschließlich mit vorheriger Online-Terminreservierung statt. Wei-
tere Informationen und die Terminreservierung finden sie unter www.
blutspende.de/corona
Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn sie sich ge-
sund und fit fühlen. Spendewillige mit Erkältungssymptomen (Hus-
ten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur), sowie Men-
schen die Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall hatten oder 
sich in den letzten zwei Wochen im Ausland aufgehalten haben, 
werden nicht zur Blutspende zugelassen. Sie müssen bis zur nächs-
ten Blutspende 14 Tage pausieren. Informationen rund um die Blut-
spende bietet der DRK-Blutspendedienst erhalten Sie auch über die 
kostenfreie Service-Hotline 0800-11 949 11.

Volksbund Dt. Kriegsgräberfürsorge e.V. 
Onlinevorträge zum Ende des 2.Weltkrieges

Karlsruhe, 08.04.2021 Aufgrund der aktuellen Situation kann der 
Volksbund in Nordbaden keine Gedenkveranstaltungen vor Ort mit 
mehreren Teilnehmenden zum Ende des Zweiten Weltkriegs planen.
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Schulnachrichten
Aus der Kernzeit
Leider wurde die Schule in diesem Jahr Corona-bedingt kurz vor 
den Osterferien geschlossen. Darum haben wir für jedes Kernzeit-
kind ein kleines Osternest gerichtet, mit Ostergrüßen versehen, bunt 
verpackt und den Kindern als kleine Überraschung vor die Haus-
türe gestellt. Wir hoffen und freuen uns darauf bald wieder alle Kern-
zeitkinder begrüßen zu dürfen.

Karin Friedel und Esther Schort

Ach ja, sollten sie am 11. Februar 2021 gegen 18.00 Uhr an den 
Fenstern mancher Häuser brennende Kerzen gesehen haben, dann 
waren das bestimmt „Kernzeitlichter“. Auch diese haben wir für die 
Kinder gebastelt, zur Abholung bereitgestellt und alle zeitgleich an-
gezündet.

Daher bietet er mit verschiedenen Referentinnen und Referenten 
circa 20-minütige Vorträge zu dem Themengebiet online an.
Wie traumatische Erlebnisse weiterwirken können, thematisiert die 
Paar- und Familientherapeutin Ulrike Hanstein in ihrem Vortrag 
„Über die Grenzen des Schweigens“ am 20. April um 17:00 Uhr. Die 
Referentin berichtet aus ihrer reichen Erfahrung in der Arbeit mit 
Kriegskindern und -enkeln des 2. Weltkriegs. Diese Erfahrungen 
sind auch auf Kriegserfahrungen der Gegenwart übertragbar.
Am 21. April um 18:00 Uhr wird der Pallottiner-Pater Klaus Schäfer 
in seinem Vortrag "Kinder des Krieges" mit Worten und Bildern deut-
lich machen, was Krieg bedeutet. Damit ruft Schäfer für ein Enga-
gement für Frieden auf.
Die Kernstadt der alten Residenz Badens lag weitgehend in Schutt 
und Asche und dennoch herrschte bei vielen Menschen so etwas 
wie neue Hoffnung. Interessierte können Simone Maria Dietz am 4. 
Mai um 17:00 Uhr bei ein paar kleinen Geschichten aus den Karls-
ruher Tagen der Nachkriegszeit begleiten.
Zum Ende des Zweiten Weltkriegs gab es in Ettlingen seit einem 
Jahr kein Schulunterricht mehr. In diesem Vortrag erleben die Zu-
hörerInnen die Geschehnisse in den letzten Tagen des Krieges und 
in der Zeit direkt danach in Ettlingen aus der Sicht von fünf Männern, 
die damals zehn- und elfjährige Kinder waren. Katherine Quinlan-
Flatter berichtet am 06. Mai um 17:00 Uhr aus Kindersicht.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Mehr Informationen unter: https://nord-
baden.volksbund.de/

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine huma-
nitäre und als gemeinnützig anerkannte Organisation. Er widmet 
sich im Auftrag der Bundesregierung der Aufgabe, die Gräber der 
deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhalten und zu 
pflegen. Dabei sind die von ihm gepflegten Kriegsgräberstätten im 
Ausland nicht nur individuelle Gräber, sondern auch Mahnmale für 
den Frieden. Denn als Friedensorganisation sieht der Volksbund es 
als seine Aufgabe an, gerade heutzutage an die Folgen von Krieg 
und Gewalt zu erinnern.

Die Pflege und der Erhalt von Kriegsgräberanlagen gehen einher 
mit einer intensiven Jugend- und Friedensarbeit. Dies alles mit dem 
Ziel, einen Beitrag für Frieden und Verständigung zu leisten. Für 
seine Jugendarbeit erhielt der Volksbund im Herbst 2014 den Preis 
des Westfälischen Friedens.

Auch wenn der Volksbund seine gemeinnützige Arbeit im Auftrag 
der Bundesrepublik Deutschland ausübt, so finanziert er sich zu 
über 70 % über Mitgliedsbeiträge und Zuwendungen.

In eigener Sache: Um die Verwechslung mit dem VdK Sozialver-
band (oft als „VdK“ abgekürzt) zu vermeiden, bitte ich die Redaktio-
nen höflichst darum, unseren Vereinsnamen mit „Volksbund“ oder 
„Kriegsgräberfürsorge“ abzukürzen und das Buchstabenkürzel 
„VDK“ zu vermeiden. Vielen Dank!

Feuerwehr
Abgabe von Altpapier und Kartonagen bei der 
Jugendfeuerwehr Eschelbronn statt Altpapier-
sammlung

Am Samstag, den 24.04.2021, von 9.00 Uhr bis 13.30 Uhr besteht 
für die Bürgerinnen und Bürger in Eschelbronn die Möglichkeit, ge-
sammelte Kartons und Altpapier zur Entsorgung bei der Feuerwehr 
abzugeben. Hierzu stehen auf dem Parkplatz zwischen Sporthalle 
und Schlosswiesenschule, an dem besagten Termin, Container be-
reit in die das Altpapier verbracht werden kann.
Natürlich werden an den Containern Helfer bereit stehen, die beim 
Ausladen und Verbringen des Altpapiers helfen werden. Leider kön-
nen wir nicht, wie gewohnt, in einer Straßensammlung das auf dem 
Bürgersteig stehende Altpapier abholen, da beim Transport des Alt-
papiers und Verbringen in die Container der Mindestabstand von 
mindestens 1,5 Meter zum Schutz vor Corona-Ansteckung nicht 
eingehalten werden kann. Außerdem ist die Abholung des Altpa-
piers von zuhause sehr personalintensiv und wir möchten die Zahl 
der Helfer wegen der Corona-Ansteckungsgefahr gering halten.
Sollte es jemanden nicht möglich sein, sein gesammeltes Altpapier 
zu der oben genannten Abgabestelle zu transportieren, bieten wir 
von der Feuerwehr einen Abholservice an. Bitte rufen Sie uns am 
Samstag, den 24.04.2021, in der Zeit von 9.00 Uhr bis 13.30 Uhr 
unter der Telefonnummer 06226-950919 (Gerätehaus Eschelbronn) 
an und wir holen das gesammelte Altpapier bei Ihnen zuhause ab. 

Vielen Dank im Voraus!
Ihre Jugendfeuerwehr Eschelbronn
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Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
Die Runde ist rum
Die aktuelle Spielrunde 2020/2021 wurde nun offiziell 
abgebrochen. Alle Ergebnisse werden annulliert.
Wir sind gespannt, wie es weitergeht.

Auch 1.Mai abgesagt
Leider, leider aber …….
Hoffen wir das noch Veranstaltungen in 2021 stattfinden können.
Es wird auf jeden Fall informiert.

Aber jetzt kann die ganze Energie und Schaffenskraft für den Um-
bau genutzt werden.

Umbaumaßnahme Clubhaus Kallenberg
Mit dem Umbau wurde bereits begonnen und kann, nach Abbruch 
der laufenden Runde, jetzt richtig durchgestartet werden.

Werden auch Sie ein Teil des Projektes, indem Sie den Verein finan-
ziell oder auch tatkräftig unterstützen! 

Das Crowdfunding-Projekt mit der Volksbank Neckartal ist bereits 
auf über 50% angestiegen. Recht herzlichen Dank dafür und natür-
lich weiter so. 

Unterstützen können Sie uns über den unten genannten Link bzw. 
durch Scannen des QR-Codes. 
Allen, die keinen Zugang zum Internet haben 
und uns trotzdem durch ihre Spende finanziell 
unterstützen möchten, bieten wir an, ihre 
Spende persönlich und direkt bei der Vor-
standschaft des FC Eschelbronn abzugeben. 
Die Vorstandschaft leitet Ihre Spende an die 
Crowdfunding-Plattform weiter. 

https://volksbank-neckartal.viele-schaffen-
mehr.de/renovierung-vereinsheim-fc1920

Dieses Projekt bezieht sich auf die Duschen und Umkleideräume im 
Vereinsheim.

Und das 2. Projekt
Ein weiteres Projekt das parallel läuft ist die Grundsanierung der 
Toiletten - was mehr als überfällig war/ist. Hier wird neben der Sa-
nierung eine behindertengerechte Toilette errichtet die gleichzeitig 
noch einen Wickelraum für die kleinsten Mitglieder/Gäste beinhaltet.

 
Dieses Projekt wird gefördert durch die Leader-Aktionsgruppe 
Kraichgau mit Mitteln der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung 
der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ des Bundes sowie des 
Landes Baden-Württemberg und der LEADER-Aktionsgruppe.

Auch hier ein recht herzliches Dankeschön

Nach dem dann kompletten Umbau ist, neben dem Ausschank mit 
ganz toller Einrichtung, die bereits fertiggestellt ist, auch die Toilet-
ten, Duschen und Umkleidekabinen grundsaniert. Dann steht dem 
Besuch des Kallenbergs und Nutzung der Einrichtung des Club-
hauses nichts mehr im Wege. Hierzu wird, sofern das wieder mög-
lich ist, bereits heute schon recht herzlich eingeladen.
See you auf dem Kallenberg

TV Eschelbronn
VEREINt laufen!
Beim Wettbewerb des Elsenz-Turngaus ist jetzt Halb-
zeit und die bisher teilnehmenden Mitglieder sind 
über 1800 Kilometer gelaufen. Bis zum 30. April kön-

nen noch fleißig Kilometer gesammelt werden. Wer bis jetzt noch 
nicht mitgemacht hat, kann jederzeit einsteigen. Auch gelaufene, 
gewalkte oder gewanderte Kilometer der letzten beiden Wochen 
können noch nachgemeldet werden. Spitzenreiterin ist bis jetzt 
(Stand 12. April) Hanna Wolff mit 97, 65 gelaufenen km, gefolgt von 
Meg Unger mit 80km. Es werden aber keine Höchstleistungen ge-
fordert, sondern jeder Kilometer zählt!!
Also auch unsere Seniorinnen und Senioren, die täglich ihren Spa-
ziergang machen können zu einem Erfolg des TV beitragen, wenn 
sie ihre Kilometer melden.
Weitere Informationen findet ihr im Flyer und bei Fragen meldet 
euch unter 
tv-eschelbronn@gmx.de oder direkt bei Simone Echner oder Lothar 
Ludwig

Generalversammlung
Die für den 07. Mai 2021 geplante Generalversammlung des Turn-
vereins wird wegen der Corona-Maßnahmen abgesagt. Ein neuer 
Termin wird für den Spätsommer geplant und dann rechtzeitig be-
kanntgegeben.

Tennisclub Eschelbronn
Saisoneröffnung
Liebe Mitglieder,
die Plätze sind hergerichtet und befinden sich trotz 
wechselhaftem Wetters in einem top Zustand. Vie-

len Dank hierfür an die Arbeitsgruppe, die die letzten Wochen fabel-
hafte Arbeit geleistet hat!
Ab kommendem Wochenende besteht, unter Berücksichtigung der 
auf der Tennisanlage ausgehängten Regeln/Vorschriften, wieder die 
Möglichkeit Tennis zu spielen.

Wirtschaftsdienst
Es ist wieder Zeit sich in die Liste für den Wirtschaftsdienst einzu-
tragen. Dies ist ab sofort am Aushang in der Tennishütte möglich. 
Bitte bis spätestens Ende nächster Woche erledigen.
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und einen Freiraum für uns Menschen. Im Garten hat alles seine 
Zeit. Er ist ein natürlicher Gegenpol zu einer immer hektischeren 
Welt -- und trägt so zur Lebensqualität bei.
Ziel der Gartenberatung des VWE ist es, Menschen Einblicke und 
Wissen zu wichtigen Lebensvorgängen und Kreisläufen im Garten 
zu vermitteln, um sie dabei zu unterstützen, vertraut mit dem eige-
nen Garten zu werden. Wer natürliche Zusammenhänge versteht, 
lebt das naturnahe Gärtnern. Wer fachgerecht gärtnert, schont Res-
sourcen, mindert Klimafolgen und fördert die Artenvielfalt. Im Sinne 
des gesellschaftlichen „Green Deals“ macht sich der VWE mit seiner 
Gartenberatung für ein naturnahes, Ressourcen schonendes Gärt-
nern stark.
Der Europäische Grüne Deal ist ein Fahrplan für eine nachhalti-
ge Wirtschaft, die nicht auf Kosten anderer lebt. Dieses Ziel soll 
dadurch erreicht werden, dass wir klima- und umweltpolitische 
Herausforderungen in allen (Politik-) Bereichen als Chancen 
sehen und den Übergang dahin für alle gerecht und inklusiv 
gestalten. (vgl. Europäische Kommission) 

Die Bedeutung des Hausgartens für den Verband Wohneigen-
tum
Der Verband Wohneigentum setzt sich für die Schaffung und den 
Erhalt selbstgenutzten Wohneigentums für weite Teile der Gesell-
schaft ein. Diese Wohnform bietet den größten Gestaltungsspiel-
raum für Jung und Alt, besonders für Familien. In Krisenzeiten - wie 
etwa in der Corona-Pandemie 2020/2021 - erweist sich das eigene 
Haus als bestmögliche Wohnform: mit Platz und Lebensqualität für 
den Alltag. Ein großes Plus ist der Hausgarten, der - mal größer, mal 
kleiner - bei jedem Eigenheim gegeben ist. Stand früher die Selbst-
versorgung im Vordergrund, erfüllen Hausgärten heute viele weitere 
Funktionen: Für die Menschen sind sie Wohn-, Spiel- und Erlebnis-
raum, Ausgleich zur Arbeitswelt und Rückzugsmöglichkeit. Auch für 
das Allgemeinwohl sind Hausgärten wichtig: Zusammen mit Parks 
dienen sie als grüne Lungen in der Stadt, die für Abkühlung und 
Lärmminderung sorgen. Ihre Pflanzen wirken als Windbremse und 
Feinstaubfilter. In Zeiten des Artensterbens bieten Gärten in einer 
zersiedelten und von Monokulturen beherrschten Landschaft für 
viele Tier- und Pflanzenarten einen zunehmend wichtigen Lebens-
raum. Trotz Wohnraumbedarfs in manchen Regionen, insbesonde-
re in Großstädten, treten wir dafür ein, dass erst alle Möglichkeiten 
klimafreundlicher Stadtentwicklung ausgeschöpft werden, bevor 
intakte Gärten und Grünflächen bebaut werden. So ist beispiels-
weise die Umwandlung leerstehender Büroimmobilien, aber auch 
die Einbindung von bislang ökologisch vernachlässigten Flächen 
und von Industriebrachen bereits in der Bauplanung hinsichtlich 
ihrer umweltspezifischen Werthaltigkeit und zur Schaffung eines 
guten Kleinklimas zu berücksichtigen.
Der Verband Wohneigentum unterhält seit seinen Anfängen eine 
qualifizierte Gartenberatung. Nachhaltiges Gärtnern hat im Verband 
Wohneigentum eine lange Tradition. Haupt- und ehrenamtliche Gar-
tenberater/innen informieren die Mitglieder zu allen Gartenfragen - 
unabhängig, praktisch und fachkompetent. Angesichts der Auswir-
kungen des Klimawandels sind nämlich vielfältig bepflanzte Gärten 
und Grünflächen von unschätzbarem Wert.
Einfach naturnah: Dafür stehen wir! Gärten stellen für die Bewoh-
ner/innen und die Allgemeinheit besonders dann ein hohes Gut dar, 
wenn sie naturnah bewirtschaftet und gestaltet werden. Wie dies 
erreicht werden kann, zeigt diese detaillierte Position der Garten-
beratung des VWE zum naturnahen Gärtnern.

Gestaltung 
• Gärten, nach dem Vorbild der Natur gestaltet, sind ein wertvoller 

Lebensraum für Pflanzen und Tiere. 
• Gärten leben von ihrer Vielfalt. Vielfältige Gestaltung heißt für uns, 

dass neben Aufenthalts- und Spielbereichen für die Menschen, 
auch Biotope für die Tier- und Pflanzenwelt vorhanden sein soll-
ten, z. B. in Form von Totholzhaufen, Wildwuchsecken, Wasser, 
Wiesen- bzw. Kräuterrasenflächen, extensiven Dachbegrünungen 
und mehr. 

• Gärten sind auch, aber nicht nur zum Anschauen da. Gärten sol-
len belebt, bespielt, bearbeitet und genutzt werden und der Ent-
spannung dienen. Gärten sind am besten so angelegt, dass sich 
die Bewohner/innen darin wohlfühlen und einen erweiterten 
Wohnraum bieten. 

• Um der zunehmenden Aufheizung der Wohngebiete in Folge des 
Klimawandels etwas entgegenzusetzen, brauchen wir mehr statt 
weniger Grün in den Gärten. Hochstammbäume und begrünte 
Pergolen dienen der Beschattung und der Abkühlung. 

Sommertraining Kids
Diesen Sommer versucht der TC auch wieder Training für Kinder 
bzw. Jugendliche anzubieten. Bei Interesse wendet euch bitte an 
unseren Jugendwart Simon Jones. simonjones@gmx.de

Schnuppertennis
Auch in diesem Jahr bietet der Tennisclub wieder die Möglichkeit 
des Schnuppertennis an.
Für alle, die gerne Tennisspielen möchten, sich aber nicht ganz si-
cher sind, ob es der richtige Sport für sie ist, gibt es die Möglichkeit 
eine Saison zu spielen, ohne jegliche Verpflichtung im Verein.
Schnuppertennis kostet für Erwachsene 50,- E, für Jugendliche ab 
14 Jahren 20,- E und Kinder unter 14 Jahren sind kostenlos.

BUND-Ortsverband
Frühlingsgruß am Ortseingang

„Ein frühlingshafter Gruß“, so der 2. Vorsitzende des BUND-Ortsver-
bands Peter Martin, erfreut derzeit denjenigen, der den Ort in Rich-
tung Neidenstein verlässt oder vom Burgdorf herkommt. Dort hat er 
mit seiner Frau im Herbst vergangenen Jahres 
Krokus- und Narzissen-Blumenzwiebel in der Erde vergraben und 
nun blühen die Pflanzen dort in ihrer ganzen Pracht.
Es geschah in guter Zusammenarbeit mit Matthias Knörzer vom 
Straßenbauamt des Rhein-Neckar-Kreises, welches die Blumen-
zwiebeln auch bezahlt hat.
Unweit der Vogelkirsche bei der neuapostolischen Kirche, die im 
November 2019 in Gedenken an das langjährige BUND-Mitglied 
Karin Mayer-Namnink gepflanzt wurde, hat man jetzt auch 4 neue 
Apfelbäume gesetzt, die künftig das Bild an der Neidensteiner Stra-
ße prägen werden und den Platz ökologisch aufwerten.

Derzeit blühen die Krokuse und Narzissen in der Neidensteiner Stra-
ße, die der BUND-Ortsverband gepflanzt hat.

So ist der BUND-Ortsverband auch weiterhin immer wieder auf der 
Suche nach Plätzen im Ort, die durch einfache Maßnahmen ver-
schönert werden können.

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
E-Mail: sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn;
https://www.verband-wohneigentum.de/baden- 
wuerttemberg/

Tipps und Tricks von der Gartenberatung des Verbandes 
Wohneigentum
„Naturnah Gärtnern“
Verbandsposition - Leitlinie Präambel 
Artensterben. Klimaveränderungen. Lärm. Nachverdichtung, Stress 
im Arbeitsleben. Die Herausforderungen unserer Zeit sind groß. Sie 
anzunehmen bedeutet, viele kleine Schritte in Richtung Nachhaltig-
keit zu tun. Anfangen lässt sich vor der eigenen Haustür - zum Bei-
spiel im eigenen Garten.
Die Fläche der Gärten in Deutschland beträgt etwa 4 Prozent der 
Landesfläche. Das ist mit rund 1,4 Mio. Hektar in etwa dieselbe 
Fläche, die alle Naturschutzgebiete zusammen in Deutschland aus-
machen. Werden diese 4 Prozent naturnah gestaltet, tragen sie 
dazu bei, dass die Artenvielfalt erhalten und gefördert wird. Der Ver-
band Wohneigentum (VWE) versteht den Garten als Arche und 
Oase: Das heimische Grün ist ein Schutzraum und eine Chance, die 
Artenvielfalt durch wertvolle Lebensräume für Pflanzen und Tiere zu 
bewahren. Daneben bieten Gärten auch Rückzugsmöglichkeiten 
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• Grenzen sollten nachbarschafts- und kommunikationsfreundlich 
gestaltet sein und Änderungen immer nachbarschaftlich abge-
sprochen werden. 

• Materialien, die im Garten verwendet werden, sollten möglichst 
natürlich, regional und unter fairen Arbeitsbedingungen herge-
stellt sein. 

• Die Versiegelung des Bodens z. B. durch Pflaster sollte auf das 
Notwendigste beschränkt werden (Stellflächen und Wege). Wenn 
möglich, wasserdurchlässige Beläge verwenden, beispielsweise 
Wege und Stellflächen mit Kiesbelag. 

• Kiesschüttungen und Schotterflächen in Gärten sind ansonsten 
abzulehnen. Sie heizen Wohngebiete auf, beschleunigen das Ar-
tensterben, behindern den natürlichen Wasserkreislauf und zer-
stören das Bodenleben. Anders verhält es sich hingegen mit 
Pflanzungen in mineralischen Substraten, die als nährstoffarme 
Flächen Heimat für spezielle Pflanzengesellschaften bieten. 

Quelle: Webseite www.gartenberatung des Verbandes Wohneigentum

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 74927 Eschelbronn
Pfarrer Ralf Krust, Tel. 06226/41856

Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de, 
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Di. 9:00 Uhr – 11:00 Uhr + Do. 16:00 Uhr – 18:00 Uhr

Jugendreferentin: Heidi Butschbacher
Email: jugendreferentin@kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Sonntag, 18.04.
  9:00 Uhr Winterkirche im Gemeindehaus Eschelbronn; Kollekte: 

Für die Telefonseelsorge / Pfarrer Ralf Krust
10:10 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Ralf Krust
Dienstag, 20.04.
18:00 Uhr AB-Gemeinschaft
Mittwoch, 21.04.
  6:00 Uhr TauFRISCH – Gebets-Gottesdienst im ev. Gemeinde-

haus Eschelbronn
  7:30 Uhr TauFRISCH – Gebets-Gottesdienst im ev. Gemeinde-

haus Eschelbronn
17:00 Uhr Konfirmandenunterricht online
20:00 Uhr Hauskreis mit Pfarrer Krust online
Donnerstag, 22.04.
18:30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus Neidenstein
Samstag, 24.04.
20:00 Uhr Bibelkreis für Jugendliche ab 13 Jahren online
Sonntag, 25.04.
  9:30 Uhr Konfirmation – Gruppe 1 mit Heiligem Abendmahl in der 

ev. Kirche; Kollekte: Unterstützung des ev. Kirchentages 
/ Pfarrer Ralf Krust

11:30 Uhr Konfirmation – Gruppe 2 mit Heiligem Abendmahl in der 
ev. Kirche; Kollekte: Unterstützung des ev. Kirchentages 
/ Pfarrer Ralf Krust

10:10 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Prädikant Peter Martin

Wochenspruch: Johannes 10,11a.27-28a
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine 
Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe ihnen 
das ewige Leben.

Liebe Gemeinde
Ein Ehepaar in England hatte einen großen Verlust erlitten; ihr ein-
ziges Töchterchen von drei Jahren war plötzlich gestorben. Warum 
dieser große Verlust und bittere Schmerz?
Um das Schwere zu vergessen, machten sie eine Reise in den Ori-
ent. Da sahen sie eine Herde Schafe am Ufer eines Baches, aber es 
war fast kein Gras vorhanden. An der anderen Seite des Baches 
waren schöne grüne Weiden, und der Hirte wollte die Schafe dorthin 
bringen. Der Bach war nicht tief, aber das Wasser strömte schnell 
und brauste so sehr, dass die Schafe Angst hatten und dem Hirten 
nicht folgen wollten. Er stand mitten in dem Bach und rief, aber sie 
kamen nicht.
Da tat der Hirte etwas Eigenartiges: er nahm einem Mutterschaf ein 
Lamm weg und trug es auf seinen Armen durch den Bach. In großer 

Angst um das Lamm folgte das Muttertier schnell, und bald waren 
alle Schafe an der anderen Seite.
Die beiden, die das alles gesehen hatten, begriffen nun auf einmal 
die Lektion, die Gott sie lehren wollte: Der Hirte war nicht hartherzig 
- er hatte seine Schafe lieb. Aber weil sie nicht tun wollten, was nötig 
war, nahm er ihnen das Lamm weg und brachte es auf die gute 
Weide. Es sah hart aus, aber es war nur Liebe.
Hatte Gott mit ihnen nicht auch so gehandelt? Ja, der himmlische 
Hirte hatte ihren Liebling in den Himmel genommen, damit die El-
tern ihm folgen sollten.

Pfarrer Ralf Krust

Konfirmation 2021:
Liebe Gemeindeglieder,
unsere Konfirmation in Eschelbronn findet am Sonntag, 25.04.2021 
in zwei Gruppen
(09.30 Uhr - Gruppe 1 / 11.30 Uhr - Gruppe 2) statt.
Freuen Sie sich gemeinsam mit unseren Konfirmanden, dass dieses 
Fest stattfinden kann.
Bitte beachten Sie, dass diese Gottesdienste „coronakonform“ statt-
finden müssen und wir leider nicht die ganze Gemeinde zu diesen 
Gottesdiensten einladen können. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Und das sind unsere Konfirmanden: 
Albin, Sabrina Anna-Lena, Ringstraße 30
Betzold, Mika, Industriestraße 22/1
Braun, Larissa, Gührnweg 11
Faaß, Maximilian, Am Seerain 61
Freymüller, Alessia, Gartenstraße 23
Kovacs, Finley, Industriestraße 71
Maslowski, Ramon, Talstraße 5
Schranz, Silja, Wiesenstraße 3

Gruppen und Kreise entfallen oder sind online
Unsere Gruppen und Kreise pausieren weiter. Aber einige Angebo-
te bieten wir auch online an, z.B. Hauskreis mit Pfarrer Krust und 
Bibelkreis für Jugendliche ab 13. 
Die entsprechenden Verlinkungen finden Sie auf unserer Internet-
seite oder fragen Sie bei uns im Pfarramt nach (06226/41856).

Termine - kurzfristige Änderungen möglich
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der momentanen Situation kurz-
fristige Terminänderungen möglich sind. Beachten Sie unsere An-
kündigungen sowie die Informationen auf unserer Homepage. Ger-
ne können Sie uns auch anrufen.

Nutzen Sie auch Radio-, Fernseh- und Online-Angebote
Digitale Angebote finden Sie unter www.bibeltv.de, www.erf.de, www.
ekiba.de/kirchebegleitet (hier sonntags auch ein Online-Gottesdienst). 

Winterkirche
Wir begrüßen Sie herzlich zu unseren Gottesdiensten im ev. Ge-
meindehaus Eschelbronn. 

Gottesdienste II
Bitte beachten Sie die Besonderheiten des Infektionsschutzkonzep-
tes unter www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de/gottesdienste 
oder als Aushang am Eingang der Kirchen.

Persönliche Gespräche
Für persönliche Gespräche steht Pfarrer Krust weiterhin am Telefon 
gerne zur Verfügung. Nutzen Sie hierzu auch unseren Anrufbeant-
worter, Pfarrer Krust ruft Sie zurück. 

Predigten
Sonntagspredigten finden Sie auf unserer Homepage, in den Schrif-
tenboxen bei den Kirchen oder wir bringen Ihnen diese auch gerne 
nach Hause. Kontaktieren Sie uns telefonisch oder per Mail (predig-
tabo@krust.de). 

Beten verbindet
Die Glocken der Kirchen läuten täglich morgens, mittags und 
abends, um den Tag zu strukturieren. Nutzen Sie dies für ein Gebet 
zum Tagesbeginn, ein Mittagsgebet und ein Abendgebet. Vorschlä-
ge dazu finden Sie auf unserer Homepage.
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Außerdem läuten die Glocken der Evangelischen Kirche jeden 
Abend um 19.00 Uhr für 3 Minuten. Sie rufen auf zum persönlichen 
Gebet zuhause. Dazu können Sie z.B. eine Kerze ins Fenster stellen. 
Oder Sie singen am offenen Fenster das Lied „Jesus Christus 
herrscht als König“. Damit zeigen wir uns verbunden mit den Men-
schen in unserer Umgebung und den Kranken, Einsamen und Trau-
ernden.

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Gebetsanliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montagabend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71, im Gebetskästchen in der Kirche oder unter 
gebetsnetz@kirche-eschelbronn-neidenstein.de.

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar: 
Telefonnummer: 07263-40921-0 

Telefonische Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 – 12.00 Uhr, 
Dienstag 14.30 – 17.00 Uhr und Donnerstag 14.30 – 18.00 Uhr 

Mittwoch geschlossen 
Derzeit gelten eingeschränkte Öffnungszeiten:

Montag 9.00 – 12.00 Uhr,  
Dienstag 14.30 – 17.00 Uhr und nach Vereinbarung 

Homepage: www.se-waibstadt.de 
In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29

Bitte ggf. auf dem Anrufbeantworter Ihren Namen und Ihre 
Nummer hinterlassen. 

Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein 
Sonntag 18. April 2021 
10.15 Neidenstein  Messfeier (Pfarrer Maier) 
Sonntag 25. April 2021 
  8.45 Eschelbronn  Messfeier (Pfarrer Maier) 

Erfassung der Kontaktdaten unserer Gottesdienstbesu-
cher und Maskenpflicht 
Wir möchten Sie darüber informieren, dass wir nach wie vor von 
unseren Gottesdienstbesuchern 
Name und Adresse oder Telefonnummer notieren müssen. Dies 
schreibt die Corona-Verordnung des 
Landes Baden-Württemberg vor. Außerdem besteht Maskenpflicht 
in Form einer FFP2- oder OPMaske während des gesamten Got-
tesdienstes. Wir bitten um Ihr Verständnis und um Beachtung die-
ser Vorschrift. Vielen Dank. 
Weitere Informationen finden Sie in unserem Pfarrbrief, der in der 
Kirche ausliegt, und auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de 

Neuapostolische Kirche 
Datum/Tag/Uhrzeit Ort  Veranstaltung
So., 18.04.
09.30 Uhr Eschelbronn Gottesdienst
So., 18.04.
11.00 Uhr Karlsruhe-Mitte Jugendgottesdienst 
   für den Apostelbereich 
   durch Apostel Rheinberger

Mi., 21.04.
20.00 Uhr Eschelbronn Gottesdienst

Aufgrund des begrenzten Platzangebotes in der Neuapostolischen 
Kirche Eschelbronn und der besonderen Hygiene-Maßnahmen we-
gen der Corona-Pandemie bitten wir Sie, vor einem Gottesdienst-
besuch Kontakt mit dem Gemeindevorsteher aufzunehmen. Kon-
taktmöglichkeiten finden Sie auf www.nak-heidelberg.de/eschel-
bronn
 
Unsere Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 74927 
Eschelbronn.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im In-
ternet unter: http://www.nak-heidelberg.de/eschelbronn

2-euro-helfen.de

01 80-2 22 22 10
0,06 Euro/Anruf

2-euro-helfen.de

01 80-2 22 22 10
0,06 Euro/Anruf

Erneuerbare Energien
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Brot für die Welt setzt sich auch in sei-
nen Projekten für erneuerbare Energie
und hier bei uns für einen nachhal-
tigen Lebensstil ein. Die nächsten 

Generationen sollen keine bedrohte
und zutiefst ungerechte Welt erben.
Gemeinsam mit Ihnen können wir viel
bewegen.

Spendenkonto Brot für die Welt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB


